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Weniger Post braucht
weniger Platz
Die Post hat sich in den letzten Jahren

umorganisieren müssen: Die Leute

schreiben mehr E-Mails und weniger
Briefe und die Technik hilft sortieren
und verteilen. Wertvolle Liegenschaften

an bester Lage beim Bahnhof werden

demnächst frei. Was geschieht mit

hnen7 Werner Huber besuchte

Immobilien Post und lüftet das Geheimnis.

Seite 44

Eröffnung Hotel Dolder:
The Dollar Grand
Der kkO Millionen Franken schwere Umbau

des Zürcher Hotels The Dolder

Grand ist mit reichlich Prunk und Lob

durch die Presselandschaft gezogen.
Fur Hochparterre hat der Stadtwanderer

das Funfsternehaus besucht und mit

kritischem Blick betrachtet. Sieben Mal

st ihm aufgefallen, warum sich das

Dolder <grand> nennt.
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Zürich clubbt: Design für
Nachtschwärmer
Nachtclub ist nicht gleich Nachtclub.

Fabienne Hölzel streifte bei Tag

und Nacht durch vier Zürcher Clubs und

legte ihr Augenmerk nicht nur auf

tanzende Mädchen und Männer, sondern

aufs Interieur, Leuchten und

Bodenbeläge. Mit welchen Mitteln erzeugen
Architektinnen, Innenarchitekten und

Lichtplaner eine bestimmte Stimmung?
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Der Verlag spricht
Ordonnanzmesser, Armbanduhr, Schwingerhose - das ist
Design von Weltruf aus der Schweiz. Aber auch die Schrift
(Universi Adrian Frutiger, ihr Gestalter, wird m diesem
Monat achtzig Jahre alt. Hochparterre gibt zum Geburtstag

ein Buch heraus: (Read me - mit Adrian Frutiger durch
die Welt der Buchstaben). Anja Bodmer und Jürg Bruhl-

mannn fassen den Lebensfaden dieses ausserordentlichen

Designers zusammen. Am 22. Mai um 19 Uhr ist Vernissage

im Laden Hochparterre Bücher an der Gasometerstrasse

28: Wir singen dem Jubilar ein Ständchen. Wer nicht
kommen kann, aber das kleine Buch haben möchte,
bestelle es auf www.hochparterre.ch. Im Übrigen siehe Seite 30.

Im Hochparterre vom April berichtete Rahel Marti, wie es

der Landschafts- und Raumplanung im neu werdenden
Kanton Glarus mit nur noch drei Gemeinden ergeht. 29

Fotografien von Fridolin Walcher begleiteten ihre Worte:
> Das Postkartenbüchlein zeigt die

29 Gemeindehäuser von Elm bis

Niederurnen
> Es erscheint rechtzeitig zur Glarner

Landsgemeinde Anfang Mai 2008

> Wer sich fur den leicht melancholischen

Abgesang auf ein Stuck

Staatsarchitektur interessiert, wähle

www.hochparterre.ch

Neulich haben wir beschlossen, unsere Präsenz im Internet

zu verbessern. Und dafür Urs Honegger mit Geld,

Vertrauen und Zuspruch ausgestattet. Er bleibt der
Designredaktion verbunden, ist aber neu vor allem der Direktor

von Hochparterre im Netz. Anlässlich des (Kreislauf 4 + 5>

vom 17. und 18 Mai in Zürich, em Wochenende der
offenen Türen, wird er seine erste von vier neuen Publikationen

im Netz vorstellen: der Kommentar-, Nachrichten-
und Videodienst www.schweizbiog.hochparterre.ch. Statt seiner wird
Lilia Glanzmann. Textil Designerin von der HGK Luzern

und junge Journalistin, in der Designredaktion wirken. Ich

begrÜSSe Sie herzlich. Kobi Gantenbein
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